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佛教在今日中国：以北京龙泉寺为例

2018年6月22日，19点30 | Konfuzius-Institut Hamburg, Max-Brauer-Allee 60, 22765 Hamburg

过去四十年来，越来越多的中国人皈信佛教。中国佛教在历经了两千多年起伏跌宕的命运后，如今在中国占有什么地位？僧人的日常

生活是怎么样的？在家居士如何修持佛法？

六月中旬来到汉堡的六位汉传佛教的比丘尼将与大家分享她们的经验。六位比丘尼法师都隶属于北京龙泉寺。这是一座位于北京郊区

的千年古刹，对公众恢复开放仅十年。在短短的十年时间里，龙泉寺已经从几间残破废弃的殿堂发展成为一座在中国社会，特别是知

识分子阶层中备受青睐的现代寺院。它借助现代科技，以龙泉动漫系列和贤二机器僧等独具特色的创新弘法方式所展现的现代佛教已

成为中国社会的一道风景线。人们不禁要问，这背后的掌舵者，龙泉寺的住持学诚大和尚（中国佛教协会会长）是如何将汉传佛教的

精神与实践，同21世纪当代社会的发展相适应的？

讲座之后，将有中国佛教专家Carsten Krause先生汉堡佛教协会理事会员Volker Köpcke先生主持开放式的讨论。最后，21点左右，有兴

趣的来宾还可以参加半小时的汉传佛教体验活动。

免费入场，请通过buero@konfuzius-institut-hamburg.de报名。 

Buddhistischer Alltag im heutigen China am Beispiel des Longquan-Klosters
Freitag, 22.06.2018, 19:30 Uhr | Konfuzius-Institut Hamburg, Max-Brauer-Allee 60, 22765 Hamburg

Seit den letzten 40 Jahren bekennen sich in der VR China immer mehr Menschen zum Buddhismus.
Diese Religion blickt auf eine wechselvolle zweitausendjährige Geschichte in China zurück.

Wie ist das Verständnis vom Buddhismus in China heute? Wie sieht der Alltag für Mönche und Nonnen aus, und wie entwickelt sich die 
buddhistische Praxis von Laien? Sechs Nonnen sind am 22. Juni zu Gast in Hamburg und berichten von ihren Erfahrungen. Sie alle verbindet 
die Zugehörigkeit zum Longquan-Kloster in der Nähe von Beijing, das erst vor gut zehn Jahren neu erö� net wurde. An welche Tradition(en) 
knüpft der dortige Abt Xuecheng an? Und wie verhalten sich traditionelle Lehre und Praxis zu den Herausforderungen des 21. Jh.? 
Das Longquan-Kloster ist besonders bei Intellektuellen populär und verfolgt mit einer eigenen Comic-Reihe und der Entwicklung eines 
buddhistischen Roboters viele innovative Ansätze.

Nach einer Einführung folgt ein o� enes Gespräch, moderiert von Dr. Carsten Krause, Experte für chinesischen Buddhismus, und Volker 
Köpcke, Vorstandsmitglied der Buddhistischen Gesellschaft Hamburg. Abschließend können die Gäste um 21.00 Uhr noch einem halbstün-
digen Ritual – passiv oder aktiv – beiwohnen und so auch ein Stück buddhistischer Praxis kennenlernen.

Eintritt frei
Anmeldung erbeten unter buero@konfuzius-institut-hamburg.de
 


